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Gesangsverein

Ab / Am
1878

Im Buch „Die eherne Mark" von Ferdinand Krauss wurde berichtet, dass es in Liezen einen Gesangsverein gab, der 1878
gegründet wurde. Er feierte am 16. und 17.05.1880 laut Gemeindechronik im Gasthaus Lindmeyer sein zweijähriges
Bestehen.

In der Gemeindechronik finden sich folgende weitere Einträge über den Gesangsverein:

26.05.1881

Der hiesige Männergesangs -Verein inszenierte im Hotel Post zu Gunsten der durch Brand geschädigten Bewohner
Rottenmanns ein Konzert, das gut besucht war und einen Reinertrag von 60 Fl. abwarf, welches obiger Stadt sofort
übermittelt wurde.

06.06.1881

Pfingstmontag. Den schönen Tag benützend, unternimmt der hiesige Gesangsverein einen Ausflug nach dem
benachbarten Döllach.

07.08.1881

Das im Hotel Post vom hies. M. - Gesangsverein abgehaltene Konzert, dessen Reinerträgnis (50 Fl.) dem
Verschönerungsverein zufiel, erfreute sich eines glänzenden Besuches.

21.08.1881

Die vom hies. Gesangsvereine nach Wörschach unternommene Sängerfahrt erfreute sich einer zahlreichen Beteiligung von
Nah und Fern.

08.12.1881

Der hiesige Männergesangsverein hielt im Hotel Post eine gut besuchte Liedertafel ab.

31.12.1881

Mit einem vom hies. Leseverein in Verbindung mit dem Gesangsvereine arrangierten, im Hotel Post abgehaltenen
Silvesterabende, schließt 1881 u. beginnt 1882.

1882

Der vom hiesigen Lese- in Verbindung mit dem Gesangvereine im Hotel Post inszenierte „Faschingsabend" fiel sehr
gelungen aus. Unter den Nummern des Programms war vom zahlreichen Publikum Engelsburgs, „Dr. Heine" besonders
warm aufgenommen.

21.05.1882

Der hiesige, emsig tätige Gesangsverein hielt im Hotel Post ein sehr gut besuchtes Konzert ab.

08.12.1882

Ein vom hiesigen Gesangsverein im Hotel Post abgehaltenes Konzert fiel zur größten Zufriedenheit der Zuhörer aus.

11.03.1883

Der hiesige Männergesangverein gibt im Hotel Post ein Concert, das sehr besucht war.

19.03.1883

 Sonstiges
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Wieder gilt der Abend einem Scheidenden. Herr Alois de la Motte, Volksschullehrer, Gründer und Chormeister des hiesigen
Gesangvereines, verlässt uns, um sein neues Heim in Frohnleiten zu beziehen. Sämtliche Mitglieder des Gesangsvereines,
sowie eine große Anzahl der dankbaren Bewohner sind im Hotel Post versammelt, um dem verdienstvollen Scheidenden
den Abschiedsgruß, verbunden mit den besten Wünschen für eine frohe Zukunft entgegenzubringen. Der Gesangsverein
überreichte demselben ein Andenken und ernannte ihn zu seinem Ehrenmitglied.

10.06.1883

Der heute vom hiesigen Gesangsverein nach Aigen unternommene Ausflug war sehr animiert.

16.01.1884

Der hiesige Gesangverein veranstaltet im Hotel Post eine animierte Fasching - Liedertafel.

01.03.1884

Die heute im Hotel Post abgehaltene Liedertafel war sehr gut besucht.

02.03.1884

Der hiesige Gesangverein unternimmt eine Spritzfahrt nach Rottenmann.

31.08.1884

Das vom hiesigen Gesangsvereine veranstaltete Konzert war sehr gut besucht.  

07.12.1884

Am 07.12.1884 fand im Gasthaus "Zur Post" eine Liedertafel des Männergesangsvereines statt. 

03.11.1895

Zugunsten der durch einen Brand geschädigten Personen veranstaltete der Männergesangverein ein
Wohltätigkeitskonzert, an dem auch der Männergesangsverein Rottenmann mitwirkte. Nach ihrer Ankunft in Liezen begab
sich der Chor aus Rottenmann zu Nikolaus Dumba, um diesen ein Ständchen zu bringen. Es wurden die beiden Chöre
„Wunderselige Frühlingszeit" und „Wohin mit der Freud'?" vorgetragen. Herr Dumba dankte mit sichtlicher Freude für die
Ehrung und zollte den Sängern außerordentliches Lob. Herr Artner dankte ihm für die schöne Jubiläumsspende und die
ehrende Anerkennung. Um 4 Uhr begann das Konzert. Herrn Kellers geräumiger Saal war bis aufs letzte Plätzchen besetzt.

Quelle: Grazer Tagblatt vom 06.11.1895 (stark gekürzt).

(Nachtrag von Karl Hödl vom 24.03.2021).

23.03.1896

Heute starb Herr Anton Aigner, Schulleiter in Weißenbach, im 33. Lebensjahre.

Mittwoch, den 25., wurde derselbe unter Beteiligung einer großen Menschenmenge zu Grabe getragen. Der hiesige
Gesangverein, dessen Mitglied der Verstorbene einst war, brachte einen Trauerchor zum Vortrage.

18.05.1898

Zum 20-Jahre-Jubiläum des Männergesangsvereines fand eine Fest-Liedertafel statt.
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